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Hoch-Zeit Eugenik—
Euthanasie

«Sofern der Tod eines geschädigten
Säuglings zur Geburt eines anderen
Kindes mit besseren Aussichten auf
ein glückliches Leben führt, dann ist
die Gesamtsumme des Glücks grösser,

wenn der behinderte Säugling
getötet wird. Der Verlust eines glücklichen

Lebens für den ersten Säugling
wird durch den Gewinn eines glücklicheren

Lebens für den zweiten
aufgewogen ...» Peter Singer

Technofanatismus, insbesondere im
Bereich der Genetik, unsere Yuppie-
Ethik, der Gesundheitsmythos und
andere lebensverachtende
Grundströmungen machen es wieder mög¬

lich, Euthanasie, das gezielte Töten
von geborenem Leben im Falle einer
körperlichen oder psychischen
Schädigung, öffentlich zu diskutieren und
zu propagieren.
Der Philosoph Peter Singer ist nur ein
Vertreter dieser neuen Euthanasie-
Welle. Wie argumentiert er? Welche
Parallelen bestehen zu den Horror-
Ereignissen der ersten Hälfte unseres
Jahrhunderts? Was lösen die
Euthanasiewünsche bei uns aus? Mit
solchen Fragen beschäftigen wir uns in
der letzten Jahresnummer. Ihre
Beiträge und Meinungen, Erfahrungen
werden bis zum 27. Oktober 1990
gerne entgegengenommen von

Susanne Schriber
Dufourstr. 125
8008 Zürich
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